
Das Wichtigste aus der letzten Gemeinderatssitzung vom 

26.10.2021 

 

 

TOP 1  Bürgerfragestunde 

Die anwesenden Zuhörer stellten keine Fragen.  

 

TOP 2  Bekanntgaben von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen Sitzung 

Es liegen keine Bekanntgaben vor. 

 

TOP 3  Verabschiedung von Gemeinderätin Bianka Bartuschek aus dem 

Gemeinderat 

 

Bereits in der letzten Sitzung wurde Simon Korb als Nachrücker verpflichtet.  

In dieser Sitzung wurde Frau Bartuschek durch Bürgermeister Frank nun offiziell 

verabschiedet. Er würdigt in persönlichen Worten die Tätigkeit von Frau Bartuschek. 

Er dankt ihr Namens der Bürgerschaft sowie auch im Namen der Gemeinde und des 

Gemeinderats für Ihren Einsatz und Engagement. Er wünscht Ihr für die weitere 

Zukunft alles Gute.  

Als Dank überreicht er ihr die Irndorfer Ortschronik sowie ein Weinpräsent. Auch 

Frau Bartuschek bedankt sich für die Zeit im Gemeinderat sowie das Vertrauen, dass 

ihr die Irndorfer Bürger durch ihre Wahl in das Gremium entgegengebracht haben. 

 

 

TOP 4  Zuschuss zur Bücherei der Katholischen Kirchengemeinde im 

Pfarr- und Jugendheim 

 

Die katholische Kirchengemeinde Irndorf hat mit hohem Aufwand Teile ihres Pfarr- 

und Jugendheims umgebaut und renoviert. 

Auch die für alle Bürgerinnen und Bürger öffentlich zugängliche und nutzbare 

Bücherei. Diese Bücherei hat ein breit gefächertes Literaturangebot zu bieten. Sie ist 

eine Institution für geistige und geistliche Erbauung, Allgemeinbildung bis hin zu 

Trivialliteratur und Kinderlektüre. Die Betreuung erfolgt ehrenamtlich durch 

Gemeindemitglieder. 

In größeren Kommunen wird diese Aufgabe überwiegend von der Verwaltung betreut 

und bezahlt.  



Der Gemeinderat beschließt einstimmig in Anerkennung und Würdigung der 

seitherigen und zukünftigen Unterhaltung und der erfolgten Renovierung einen 

einmaligen Zuschuss zur laufenden Unterhaltung über 1.000 Euro. 

 

 

TOP 5  Bericht zur Breitbandförderung 

Herr Wäschle, der als Breitbandbeauftragter der Gemeinde Irndorf tätig ist, gibt den 

Anwesenden einen Zwischenbericht zum Thema „Breitbandförderung“. Viel Neues 

gibt es hier nicht zu berichten. Aufgrund gesetzlicher Verordnungen und Vorschriften 

kann die Gemeinde Irndorf frühestens ab Anfang 2023 Anträge für den Ausbau des 

Breitbandnetzes stellen. Ein Baubeginn vor Mitte/Ende 2023 zeichnet sich nicht ab. 

Die Anwesenden nehmen dies zur Kenntnis.  

 

 

TOP 6  Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen und Sonstiges 

 

- Übersicht der Sitzungstermine für das restliche Jahr 2021 sowie das 1. Halbjahr 

2022 

Diese werden in der Homepage in den nächsten Tagen eingestellt.  

 

 

 

 

 


